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^ § n den früheren Banden wurden Gegenden geschildert,
obwohl reich an Interesse für den Freund schöner Natur,
für den Freund von Kunst und Alterthum , doch nicht jener
Pflege , jener verschönernden Hand sich erfreuend , die sie
verdienen , Gegenden , die zum Theil sogar zu den weniger
besuchten des Landes gehören . Dieser dritte Band hinge¬
gen führt in die südwestlichen Gegenden um Wien , für
welche die Kunst nicht weniger als die Natur gethan , und
welche vorzugsweise der Residenz den Ruhm erwarben , so
reizende Umgebungen zu besitzen, wie kaum eine andere.
Die Partien , welche die erste Abtheilung schildert , bilden
den Glanzpunkt des Wiener Landlebens . An das wahr¬
haft kaiserliche Schönbrunn schließen sich Gruppen von
Landhäusern und Anlagen , welche auf das anmuthigste
beweisen , daß die angestammte Vorliebe des Kaiserhauses
für schöne Natur , Gartenkunst und Pflanzenkunde nicht
ohne belebende Aneiferung blieb . Und nur 2 Stunden
von diesem Mittelpunkte des glanzvollsten Lebens liegen
die einsamen Waldregionen von Breitenfurth , Kaltenleur-
geben u. s. w . , wo man sich eben so viele Tagereisen
von der Residenz entfernt glaubt . Die Umgebungen Wien»
sind reich an solchen Kontrasten , wodurch sie gewiß einen
bedeutenden Reiz mehr erhalten . Noch zwei Mal wieder¬
holt sich in dieser Richtung diese Erscheinung , bei dem

Schmidt'» Mens ltmzet - ill . ,
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Brühl und in Baden . Auch an diesen beiden Orten sind
Hauptvereinigungspunkte des Residenzlebens , und beide
doch eben wieder Anfangspunkte romantisch wilder Wald-
scenen . Noch vor zwei Decennien konnte man aber Schön¬
brunn , Brühl , Baden als isolirt betrachten , als unter
sich kaum verbundene Oasen , so wenig war für die nähere
Derbindung ' gesorgt , und wer sich auf ein paar Stunden
von diesen Sammelplätzen des Luxus entfernte , mußte sich
wohl vorsehen , wenn er nicht die bescheidenen Ansprüche ei¬
nes Fußwanderecs zu machen gewöhnt war . Das hat sich
jetzt Alles geändert . Wer vcn Hietzing in den Brühl will,
hat nicht mehr nöthig über Meidling und Ahgersdorf zu
fahren , eine gute Straße führt jetzt auch über Mauer und
Rodaun , wo früher kaum fortzukommen war . Durch
die Munifizcnz weil , des Erzherzogs Anton ' wurde durch
den Urthelstein bei Baden eine Gallerie gesprengt , welche
die Herstellung einer fahrbaren Straße durch das anmu-
thige Waldthal nach Heikigenkreuz erst lohnend machte.
Der Bewohner deS Brühl hat nun über Heiligenkreuz
kaum weiter in das Helcnenkhal als über Ncudorf und
Baden , und um wie vieles angenehmer ist jener anmuthige
Waldweg als die staubige Heerstraße ! Die Gegenden süd¬
lich von Baden , die Thäker von Pottenstein , Guttenstein,
Buchberg , Reichenau , der Schneeberg , das Klostcrthal,
Höllenthal haben seit 3v Jahren den Ruf erhalten , den
sie längst verdienten ; aber wenn durch sie die Residenz
den Vorzug ' erhielt , binnen weniger als >o Stunden in
wahre Alpcnnatnr versetzen zu können , so waren diese herrli¬
chen Thälrr bis vor Kurzem dem Städter auch nur mit
Entbehrungen und Beschwerden zugänglich , daß dieselben
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immer mehr gepriesen und beschrieben wurden , als—
besucht. Aber auch diese entfernteren Gegenden sind durch
vortreffliche kostspielige Straßenbauten vollkommen zugäng¬
lich und recht eigentlich in den Bereich der Umgebungen
Wiens gezogen worden . Von Baden fährt man über
Großau nach Pottenstein , ohne mehr den Umweg über
Solenau nöthig zu haben , von da auf einer trefflichen
Straße über den Hals nach Guttenstein , und seit zwei
Jahren ist auch von hier die lang ersehnte Straße durch
das Klosterthal nach Schwarza » , dann durch das Hollen-
thal nach Reichenau vollendet ; hoffentlich wird nun auch
der Weg von Neunkirchen über Stixenstein nach Buchberg
bald verbessert werden . In bequemen Wägen , ohne die
mindeste Gefahr , ohne die Pferde halb zu Tode zu mar¬
tern , kann man jetzt in diesen herrlichen Thälern den Schnee¬
berg ganz umfahren , und in Z Tagen mit bequemen gu¬
ten Nachtlagern alle Genüsse haben , wie sie nur eine Al¬
penreise zu verschaffen mag . DaS obere Donauthal , wel¬
ches der erste Band schildert , ist durch seine zahlreichen
alterthümlichen Orte , durch die vielen Denkmale von
Kunst und Alterthum interessant , das untere durch seine
historischen Erinnerungen , der ältesten wie der neuesten
Zeit , als eine der uralten Wahlstätten der Geschichte denk¬
würdig : die Gegenden dek Wienerwaldes bieten dem
Freunde von Kunst , Alterthum und historischen Erinne¬
rungen ein nicht geringeres Interesse dar , nur daß durch
den höheren Karakter der Landschaft , die zahlreichen Denk¬
male des RittcrthumS ein noch üppigerer romantischer
Hauch über dieselben ausgegossen ist!

Diese Landschaften eignen sich deßhalb aus allen um



Wien am besten zu  Fußreisen.  Die Abwechslung von
Berg - und Hügelland ist so reich , einzelne interessante
Gegenstände folgen überall in steter Reihe als willkom¬
mene Ruhepunkte , daß der Wanderer weniger als anderswo
ermüden wird . Auch fehlt cs allerorts nicht an Fahrge¬
legenheiten , daß man , wie es die Umstände wünschenS-
werth machen , die Reise zu Fuß bald in eine zu Wagen
umändern kann.
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